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ZumJubiläumderSectionshofes
v .Bischoff .VerbürgermeisterStro¬
bach hat namensderGemeinde
Wien ,demSectionshofv .Bischoff
anlässlichseines50jährigen
Dienstjubiläumseininherzlichen
WortenabgefasstesGlückwunsch¬
schreiben übersendet .Dasselbehat
folgendenWortlaut :EuerHochwolge¬
boren !Demfünfzigjährigenver¬
dienstvollenWerken ,EuerHochwol¬
geboren ,imösterreichischenEisen¬
bahndienstesollt ,auchdieGemeinde
Wien ,die ja an so vielenIhrer
Leistungen ,insbesondereandem
unterIhrer Leitungeinerbesonde¬
gendenVollendungzugeführten
Bauder WienerStadtbahnin
hohemMaßeinteressiert ist ,ihre
volleundaufrichtigeAnerken¬
nungund Bewunderung .Gestat¬
tennurdaherEuerHochwolgeboren
Ihnen aus Anlass derheutigen
Dubelfeier,namensderGemeinde
Wiendie herzlichstenGlückwünsche

darzubringen .
Bürgerbeeidigung .93neueBürger¬

denenin letzterZeit ,dasBürgerrecht
derStadtWien ,vondemgemeinde,
räthlichenHeimats-undBürgerrechts¬
Ausschusseverliehenworden ,haben
gesternvormittagsinfeierlicherWeise
imGemeinderatssitzungssaaledes
neuen Nachhauses ,denBürgereid
in die Hand .Dasderzeit dieGe¬
schäfteführendenerstenWieburger
meistersStrobachabgelegt .Der
Feierwohntenaußerzahlreichen.
Agehörigender neuenBürger
die GemeindrätheBrauniß ,Breuer

Busch ,Gotz ,Hütter ,Bezirksvorstehen
kais .RathWeidinger,Magistrats¬
VicedirektorDr .Weiskocher,u .
zahlreicheGenossenschaftsvorsteheretc .bei.
D.B.Strobachhielthiebeiandie

neuenBürger ,eine längereAnspra¬
che ,in welcherer ungefährfolgen .
desausführte :derGemeinderaths¬
AusschußzurVerleihungderZuständig¬

keitundderBürgerrechteshatIhnen
meinesehr geehrten Herren ,das
BürgerrechtderStadtWienverliehen
undesobliegtmirdiePflicht,Ihnen
denBürgereidabzunehmen.Bevor¬
ichandiesemeineAufgabeschreite,
beglückwünscheichSiezurAuszeich¬
nung ,die IhnendurchdieVerle¬
hungdesBürgerrechteszutheilwurde

undfügedenWunschbei ,daßSie
dieseEhrenochlangeinAnsehenu.
Würdegenießenmögen .Bei
diesemAnlassefühleichmichaber
berufen ,IhnenvorAugenzuhal¬
len ,daßdieGemeindevertretung
an der Gepflogenheitfestgehalten
hat ,nurjenenGemeindeangehö¬
rigendesBurgerrechtzuverleihen ,
welchedurchlangjährigenAufent¬
halt in unserStadt ,durchge¬
treue Erfüllungihrerstaatsbür¬
gerlichenPflichten ,durchgewissen¬
hafteTheilnahmeandenGemeinde¬
lassen ,durchwerkthätigeBetheili¬
gungandenderGemeindedurch
die Armenversorgungerwachsenden
Verpflichtungenoderdurchandere
berücksichtigungswertheMomente
einer solchenAuszeichnungimvol¬
len Maßewürdigerscheinenu .
geeignet sind ,unserenMitbewohnern
ein Beispiel nachahmenswirthen
Gemeinsinns,zubieten .Eserscheint
mir aus diesem GrundeeinBe¬
dürfnis ,Ihnenzusagen ,daßSie
als Bürger der Stadt Wienebenso

jener besonderendurchdasGemeinde
statutu .dieGemeindewahlordnung
fürSievorgesehenenRechtetheilhaf¬
tig gewordensind ,als Sie auchim
erhöhtenMaßedieVerpflichtung
übernommenhaben ,nicht nurwie¬
bisher an dendenGemeindrange¬
hörigenobliegendenLastentheilzu¬
nehmen ,sondern auch zurOri¬
ferungIhrerMitbewohnerinwirk¬
seiner UnterstützungderGemeinde
vertretungin derDurchführungder
ihr obliegenden großenAufgaben
undin getreuerErfüllungderzum
WohleunsererMitburgergetroffenen
Anordnungenmitleuchtenden
Beispielevoranzugehen,aufdas
unsereBestrebungenderReichs¬
haupt -undResidenzstadtzurEhre
u .zumHeile gereichenmögen .Der
Rednerhebtdannhervor ,daßmit
demBürgerrechte,nachdemneuen
GemeindestatutdasWahlrechtin
zweitenWahlkörperverbunden
ist u .betont jenen Punktdes
Bürgereides,in welchemderBür¬
gerverpflichtetwird ,denDeutschen
CharakterderStadtWienu .ihren
Charakterals Reichshaupt -und
Residenzstadthochzuhaltenu .schließt
mitdenWorten:In diesemSinne
heißich Sie als Bürgerunserer
geliebten Vaterstadtwillkommen
ladeSieein ,denvorgeschriebenen
Eid in meineHandeabzulegen .
DieEidesformelverlas ,sodann
derLeiterdesPräsidialbureaus
Magistratsrath,Appel.

Salvator-Medaille.InGegenwart
zahlreicherStadt -undGemeinderathe,derBezirksvorstehersLangeber
vonDöbling ,desMagistratsVer¬
direktorsDr .Weiskirchner ,u .des
PräsidialverstandesMagistratsrathes
Appel,überrechtegestern,v .B.Strobach¬

demWirtschaftsbesitzerJosefSchöll
dieihmvomGemeinderatheverliehen
goldenSalvator-Medaille.Inseine
AnsprachehabderEinbürgermeister
hervor ,derGemeinderathhabemit
der Verleihungder SalvatorMedaille
demAusgezeichneteneinsichtbares
ZeichenderAnerkennungfür18jährige
dieGemeindeHeiligenstadtdengeleistet
Dienstegebenwollen .Gerührtdankte
hieraufHerrSchill .DerFeierwohn¬
ten auch die Angehörigendes
Ausgezeichnetenbei .

AuszeichnungenfürFeuermehrmann
ner Anläßlichdes BrandesimBise¬
niusHausein derSpiegelgasseleg¬
tendieMitgliederderstädtischen
Berufsteuermehr,einebesondereUm¬
sichtu .Energie,andenTag .InfolgedieserausgezeichnetenHaltungu .
in AnbetrachtdersonstigenVer¬
dienste verlieh der Kaiserdem
InspectorderstädtischenFeuermehr
SehenBedauern ,dasgoldene
VerdienstkrenzmitderKroneund
richtetederMinisterPräsident ,als
LeiterdesMinisteriumsdesIn¬
neren Anerkennungsdecretean
denExerciermeisterJosefSachers
Ritterv .Cronthal,dieLöschmeister
JohannHändler,undKarlHauschka¬
unddie FeuerwehrmannerFranz
Mauschka ,FerdinandMatzinger
undConradRyckl .Gesternfand
nunimRauchsalondesBürger
meisters ,diefeierlicheÜberreichung
dieserAuszeichnungen,bezw .dieser
Decrete durch denantierenden
VicebürgermeisterRodbachstatt .
der Feierlichkeitwohntenbei dieMe¬
Hipp,SchuhundWessel,Magistrats¬

director Dr .Weiskocher
Magistratsrath,Appel ,Magistrats¬
SecretärDr .Gerath ,alsstellver¬



tretenderLeiterdesFeuermehr¬
departements ,Feuermehrkommen
danMüller ,FeuermehrInspek¬
tor Leicheru .der zuStudien¬
zweckenderstädtischenFeuermehr
zugetheilteArtillerie-Oberlieut.manEntlicher .W.B .Strobach
gabseinerFreudeüberdieden
MitgliedernderstädtischenFeuer¬
mehrzutheil gewordeneAuszeich¬
nungAusdruck ,beglückwünschte
sie liegenundversicherte ,daßdie
treuePflichterfüllungderstädti¬
schenFeuermehrvondemGemeinde¬
rathe stets anerkanntwerde .Es
bittein dergewordenenAuszeichnung
einenAnspornfür weiteretreuesicht¬
erfüllungzuerblicken .Inspector
Bogen dankte er demSe¬
bemeisterStrobachfür dieÜber¬
redung ,danndenBürgermeister
u .denanderenVorgesetztenfürdie
wohlwollendeVertretungeinerbeschri¬
denen Verdiente an denRuhe
desA .Hermesu .fuhrdannfort :
Ichhabeja beidemBrandebeiBise¬
mus ,welcherdie unmittelbareVer¬
anlassungzumeinemheutigenEhrentag
gab ,mirmeinePflichtgethan,wiejede
Mannder Feuermehrder Stadt Wennes
stets thut u .immerthunwird ,umso¬
mehr ,wenner die Überzeugunghat ,
daßseinePflichterfüllungsovollu .
ganz geschält u .gewürdigwird .
derRednerversichertezumSchlusse ,daß
dieFeuermehrderStadtWieneingedenk
der übernommenenPflicht u .eingedenk
desheutigenEhrenlagesseibestrebtsein
wird ,alles zu thun ,wasMenschen¬
kräftezuvollbringenvermögen,zu
schonunserervorgesetzten,zumNutzen
undfrommenunserer liebenKaiser¬
stadt u .Schließlichdanktenochgewor¬wehrermanden .MüllerdemVice¬
BürgermeisterfürdasvonSeiteder

GeminderungderFeuermehr
stetsbewieseneWohlwollen.

StädtischeStraßenbahnen.ImHause
desheutigenTagesfanddietechnisch¬
polizeilichePrüfungderStraßenbahn¬die RotenthorDornbachstatt .Da
sichkeinerleiAnstandergab ,konnte
der Betrieb consens excommissione
ertheiltwerden .DieBauu .Betriebs¬
Gesellschaftbeabsichtigt,inderWitte¬
dernächstenWoche,eventuellam
DonnerstagdenelektrischenBetrieb
aufdieserStocku .zw .sowohl
überdie OktaringerStraßeals
überdieHorgerstrafezueröffnen.
NachdemFahrplan,welchengestern
den Verträchgenehmigtwerden
auf dieser Streckedie Wagenvom
6 Uhrreich bis 12Uhrnachsver¬
kehrenu .zudrahtvondornbach
zumSchottenringin denschwacher
quitirtenStundeninVnter¬wollen von 5 Minuten ,sonst
in Interpellen von 5Minuten .
AußerdemwerdenZügevonder
SomitherausbiszumSchottenthor
ungeschoben,so daßaufden
gewischenSr H .B .Keller¬
kochte ,dieInterpellebisauf
25Minutenherabgewendetwerden.
DasEisenbahn-Ministeriumhatbereits
dieBewilligungertheiltzumBefahrender
Asportantemit Mowenauch
währendderZeit ,inwelcherdienoth¬
wendigenVerstärkungs-u .Sicherungs¬
beiten dort genommenwerden .
DieSicherungsarbeitenanderFerdinand
berückesindvollendetu .esdurcht¬
nächstenDomerstaginBelastungs¬
grobestattfinden .
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